Der arabische ministerielle Ausschuss betraut mit dem 
Iran beteuert aufs Neue seine Solidarität mit dem 
Königreich Marokko angesichts der iranischen 
Einmischung in die Innenbelange des Königreichs 


Kairo-Der arabische ministerielle Ausschuss betraut mit dem 
Iran hat seine Solidarität mit dem Königreich Marokko 
angesichts der Einmischung des iranischen Regimes und 
dessen Alliierten „der Hisbollah“ in die Innenbelange des 
Königreichs aufs Neue beteuert. 


In einer Pressemitteilung, welche anlässlich der Versammlung 
dieses Ausschusses in Kairo bekannt gegeben wurde, wird in 
den Vordergrund gespielt, dass die Bewaffnung und der Drill 
vonseiten des Irans der separatistischen Elementen der Front 
Polisario „die territoriale Integrität, die Sicherheit und die 
Stabilität Marokkos aufs Spiel setzen“. 


Diese gefährlichen und inakzeptablen Praktiken sind in den 
Rahmen der Kontinuität der destabilisierenden 
Herangehensweise des iranischen Regimes der regionalen 
Sicherheit und der Stabilität gegenüber zu sehen“, machte die 
Pressemitteilung darauf aufmerksam. 


Der Ausschuss tat sich am Rande der Arbeiten der 159. 
ordinären Tagung des Rates der Liga der arabischen Staaten 
auf Ebene der Minister für auswärtige Angelegenheiten unter 
dem Vorsitze Saudi-Arabiens zusammen. Der wohnten in der 
Eigenschaft als Mitglieder die Arabischen Vereinigten Staaten, 
das Königreich Bahrain und Ägypten sowie der 
Generalsekretär der Liga der arabischen Staaten bei. 


Der Ausschuss hat überdies sein vertieftes Besorgnis 
angesichts des Sektierertums bekundet, welches der Iran 
innerhalb der arabischen Staaten nährt, mit inbegriffen seine 
Unterstützung und seine Bewaffnung den terroristischen 
Milizen gegenüber sowie angesichts des Chaos und der 
Instabilität, welche sich in der Region daraus ergeben. 


Dies ist imstande, die nationale arabische Sicherheit in Gefahr 
zu bringen, was bei dieser Gelegenheit den regionalen 
Bemühungen im Wege steht, zwecks dessen die Probleme und 


die Krisen in der Region auf friedensstiftendem Wege beilegen 
zu dürfen. 
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